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Internationaler Handel ist ein Motor für Wohlstand und nachhaltige Entwicklung. Der Abbau von 

Handelshemmnissen liegt daher im gemeinsamen Interesse von Wirtschaft und Regierungen. Um den 

internationalen Warenverkehr transparenter und einfacher zu gestalten, schlossen die Mitgliedsstaaten 

der Welthandelsorganisation (WTO) 2013 ein Abkommen über Handelserleichterungen ab. 

Die Allianz für Handelserleichterungen engagiert sich gemeinsam mit Politik und 

Wirtschaft für die Umsetzung des Abkommens. Die Allianz entwickelt ihre Projekte 

auf Initiative anhand konkreter Herausforderungen und in direkter Abstimmung 

mit Unternehmen und Unternehmensverbänden. Zudem moderiert sie einen 

öffentlich-privaten Dialog über Ländergrenzen hinweg. Die Allianz engagiert sich 

mit konkreten Projektbeiträgen zur Umsetzung des globalen Abkommens. 

Wie können Regierungen und Unternehmen Zollprozesse im internationalen 

Handel gemeinsam transparenter und effizienter gestalten?  

Gemeinsam mit hochrangigen Gästen aus Politik und Wirtschaft möchten wir diese 

und weitere Fragen beim High-Level Forum „Rethinking Trade Facilitation“ der 

Allianz für Handelserleichterungen diskutieren. 

 

Rahmen Montag, 9. September 2019 von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr, dann Netzwerk-Veranstaltung 
mit offenem Ende im Museum für Kommunikation, Leipziger Str. 16, 10117 Berlin 
 

Bestätigte 
Sprecher 

 

Norbert Barthle, Parlamentarischer Staatssekretär, Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) 

Dr. Christian Forwick, Ministerialdirigent, Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) 

Dr. Stefan Mair, Mitglied der Hauptgeschäftsführung, Bundesverband der Deutschen 
Industrie e. V. 

Dr. Thomas Ogilvie, Vorstandsmitglied Deutsche Post DHL Group 

Stojanka Milosevic, Head of Department, Zoll Montenegro 

Denys Gutenko, Acting Commissioner, State Fiscal Service, Ukraine 

Alejandro Gamboa-Alder, Secretary of the WTO Council for Trade in Goods 

Moderation: Natasha Walker 

 
Gäste Gäste aus Unternehmen, Verbänden, der Bundesregierung und aus Partnerregierungen 

 
Format Davos-Style: Einleitung durch Keynotes, dann interaktiver, moderierter Dialog 

zwischen Panelisten und Publikum. Im Anschluss: Netzwerk-Veranstaltung mit 
Informationsständen zur Allianz für Handelserleichterungen. Die Veranstaltung findet 
auf englischer Sprache statt.  
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AGENDA 
Stand: 06.09.2019 

 

Uhrzeit Inhalt SprecherInnen 

16:00 

 
Begrüßung und Eröffnungsstatement 

Thema: Die Bedeutung von 

Handelserleichterungen für 

nachhaltige Entwicklung 

Norbert Barthle, Parlamentarischer 

Staatssekretär beim Bundesminister für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (BMZ) 

16:15 Keynote 

Thema: Das WTO Abkommen über 

Handelserleichterungen und der 

Abbau von 

Zollverfahrenshemmnissen 

Dr. Christian Forwick, Ministerialdirigent, 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
(BMWi) 

16:30 Keynote 

Thema: Das WTO Abkommen über 

Handelserleichterungen und der 

Abbau von 

Zollverfahrenshemmnissen aus Sicht 

der Privatwirtschaft 

Dr. Thomas Ogilvie, Vorstandsmitglied 

Deutsche Post DHL Group 

16:45 Paneldiskussion „Davos-Style“ 

Interaktiver, moderierter Dialog 

zwischen Panelisten und Publikum 

 

Thema: RETHINKING TRADE 

FACILITATION – A new approach to 

public-private cooperation 

Cluster 1: Nicht-tarifäre 

Handelshemmnisse 

Cluster 2: Das WTO Abkommen zu 

Handelserleichterungen 

Cluster 3: Multiakteurs-

Partnerschaften 

Cluster 4: Digitale Ansätze 

 Dr. Thomas Ogilvie, Vorstandsmitglied 

Deutsche Post DHL Group 

 Dr. Stefan Mair, Mitglied der 

Hauptgeschäftsführung, BDI e. V. 

 Stojanka Milosevic, Head of Department, 

Zoll Montenegro 

 Denys Gutenko, Acting Commissioner, 

State Fiscal Service, Ukraine 

 Alejandro Gamboa-Alder, Secretary of the 

WTO Council for Trade in Goods 

18:30 Netzwerk-Veranstaltung  

 

Austausch mit Informationsständen zur Allianz für Handelserleichterungen 

 


